
Fortbildungstagung
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Perinatologen, Geburtshelfer, HNO-Ärzte, Kinderärzte, 
Allgemeinärzte, Zahnärzte, Kieferchirurgen,  

Kieferorthopäden, Logopäden, Betroffene, Kostenträger, 
Gesundheitspolitiker

Neue Möglichkeiten der Behandlung  
von Lippen-, Kiefer-, Gaumen-Nasen- 

fehlbildungen unter besonderer  
Berücksichtigung von Vorgaben  

der Weltgesundheitsorganisation

am 5. September 2009 in Kiel
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Organisationsbüro MPL-Therapie e. V.

Anschrift:	 Prof. Dr. Dr. Josef Koch 
	 Bachstraße 21, Holzhausen 
	 35753 Greifenstein

Telefon:	 (0 64 78) 9 10 33
Fax:	 (0 64 78) 9 10 34
E-Mail:	 info@mpl-therapie.de 

Anmeldung: Hiermit melde ich mich verbindlich für die 
Tagung am 05.09.2009 in Kiel, Zentrum für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde, Universitätsklinikum, Arnold-Heller-
Straße 3, Haus 26, großer Hörsaal an. 

Die Tagungsgebühr in Höhe von 90,00 €, Betroffene 
30,00 € habe ich auf dasKonto des MPL-Therapie  e. V., 
Kontonummer 32 08 38, BLZ 515 602 31, Volksbank Wetzlar-
Weilburg überwiesen. Die Tagungsgebühr schließt Geträn-
ke und Mittagsessen ein.

Spenden erbitten wir ebenfalls auf das genannte Konto.

Name, Titel 	

Vorname 	

Einrichtung 	

Straße 	

PLZ – Ort 	

Telefon 	

Fax 	

E-Mail 	

Unterschrift 	

Nach Eingang der Anmeldung u n d  der Tagungsgebühr er-
halten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung. 

Die Landesärztekammer Schleswig-Holstein zertifiziert 
den vollständigen Besuch der Tagung mit 8 Punkten.

MPL-Therapie e. V.
Gemeinnütziger Verein zur Förderung der  
Morpho-Physio-Logischen Therapie der  
Menschen mit Lippen-Kiefer-Gaumen- 

Nasen-Vomer-Rachenfehlbildungen

Klinik für Mund-, Kiefer-  
und Gesichtschirurgie
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die bestmögliche Therapie für Menschen mit Lippen-Kiefer-
Gaumen-, Nasen-Vomer-Rachenfehlbildungen zu erforschen, 
zu entwickeln und anzuwenden, ist die Zielsetzung des ge-
meinnützigen Vereins für Morpho-Physio-Logische-Therapie 
(MPL-Therapie e. V.).

Aufbauend auf das erfolgreiche Symposium im Jahre 
2008, das zu Ehren des Kieferchirurgen Prof. Dr. Wolf-
gang Rosenthal an seiner Wirkungsstätte in Thallwitz/
Sachsen stattfand, lädt der MPL-Therapie e. V. in diesem 
Jahr Experten, Betroffene und Angehörige zu einer Fortbil-
dungstagung nach Kiel ein. Zum Thema „Neue Möglich-
keiten der Behandlung von Lippen-, Kiefer-, Gaumen-Nasen- 
fehlbildungen unter besonderer Berücksichtigung von Vor-
gaben der WHO“ stellen Forscher und Praktiker ihre wis-
senschaftlichen und therapeutischen Arbeiten vor. Zudem 
informieren betroffene Patienten über ihre individuellen 
Erahrungen.

In den Beiträgen werden interdisziplinäre Ansätze aufge-
griffen, die sowohl das Spektrum der Prävention, der frühen 
Diagnostik und Therapie als auch aufbauende Maßnahmen 
berücksichtigen.

Die Veranstaltungen des MPL-Therapie e. V. haben das Ziel 
den aktuellen Stand von Forschung und deren praktische 
Umsetzung allgemein verständlich zu vermitteln und Inhal-
te im Kreise von Experten und Betroffenen zu diskutieren. 
Die grundsätzlichen Forderungen der WHO, diagnostisches 
und therapeutisches Handeln zu gestalten, dass eine optima-
le Annäherung an die biomorphophysiologische Normalität 
erreicht wird, gelten als verbindliches Leitziel für die wissen-
schaftliche Arbeit des MPL-Therapie e. V. Im Namen des Vor-
standes und aller Referenten laden wir Sie ganz herzlich zur 
Tagung nach Kiel ein. 

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Dr. Josef Koch	  
1. Vorsitzender des MPL-Therapie e. V. 

Dr. Klaus Berndsen	  
2. Vorsitzender des MPL-Therapie e. V. 

Programm

9.15 Uhr Begrüßung	 Josef Koch

9.30 Uhr Lippen-Kiefer-Gaumen-Fehlbildungen – Ver
hängnis und/oder Bewährung – autobiografische  
Anmerkungen

Heinrich Brinkman
10.00 Uhr Entstehung der Lippen-, Kiefer-, Gaumen-Nasen-

fehlbildungen, Befundung und Diagnostik
Josef Koch

10.30 Uhr Möglichkeiten und Grenzen der Pränataldiagnostik 
und die Konsequenzen für das Neugeborene

Bernd Gerresheim
11.00 Uhr Kaffeepause	
11.30 Uhr Aktueller Stand der klinischen EDV-Dokumentati-

on – Nationale Datenbank zur Erfassung klinischer 
Merkmale bei kranio-oro-fazialen Fehlbildungen

Bert Braumann
11.50 Uhr Das Ansatzrohr – der variable Resonator

Godber Sönke Godbersen
12.15 Uhr Das Cranio-Cervicale-Myo-Funtionsmodell 

(CCMF): Primäre und sekundäre Auswirkungen 
interaktiver Cranio-Cervikaler-Funktionsstörungen

Klaus Berndsen
13.15 Uhr Mit tagspause
14.15 Uhr Kieler Therapiekonzept der LKGN-Fehlbildungen

Jörg Wiltfang
15.00 Uhr Primäre Therapie der Menschen mit Lippen-,  

Kiefer-, Gaumen-Nasenfehlbildungen
Hubertus Koch

15.45 Uhr Kaffeepause
16.15 Uhr Funktionelle Habilitation bei Störungen des Essens, 

Trinkens, Schluckens sowie der Sprachentwicklung
Sabine Berndsen

16.45 Uhr Kieferorthopädische Habilitation 
Bert Braumann

17.15 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe	 Wolfgang Veigel
17.35 Uhr Diskussion

18.00 Uhr Tagungsende






